
Werden sie
Pfeifenpa�n/
Pfeifenpate

für die Renovierung der Vleugelsorgel
in St. Jakobus Schifferstadt 

Im Jahr 1999 wurde in der Pfarrkirche St. Jakobus ein 
wertvolles Instrument der renommierten Orgelmanufac-
tur Vleugels aus Hardheim im Odenwald eingebaut. Die 
Orgel hat 45 klingende Register mit drei Klaviaturen und 
Pedal aufgeteilt in Hauptwerk (Manual I), Posi�v (Manual 
II), Schwellwerk (Manual III) und das Pedalwerk. 

Sie verfügt über eine elektronische Setzerkombina�on 
mit 2560 Möglichkeiten zur Registrierung. Weiterhin hat 
sie 4 effektvolle Besonderheiten aufzuweisen: Glocken-
spiel, Zimbelstern, Nach�gall (Vogelgezwitscher) und die 
Ira Dei („Zorn Go�es" - 8 Pfeifen, die grollende Töne 
erzeugen). Insgesamt klingen 2616 Pfeifen in diesem 
Instrument mit mechanischer Spieltraktur und elektri-
scher Registertraktur.

Das Orgelgehäuse ist aus massiver Fichte gefasst. Die 
außergewöhnliche und bemerkenswerte künstlerische 
Ausgestaltung der Orgel übernahm der Maler Jacques 
Gassmann, der viele Arbeiten in sakralen Räumen und 
speziell Orgeln gestaltet hat. Zu sehen ist eine Jakobsmu-

schel, die in Blautöne, die Farbe des Himmels und des 
Meeres, getaucht ist. Damit wird sowohl der Name der 
Kirche als auch die Tatsache, dass Schifferstadt am 
Jakobsweg liegt, aufgegriffen. 

Die Gemeinde setzte sich damals mit großem Engage-
ment für diese Orgel ein und ermöglichte mit Unter-
stützung  vieler Spenden ihren Einbau. 

Unsere Orgel verrichtet nun schon seit 25 Jahren treu 
ihren Dienst und bereichert die Gemeinde musikalisch 
bei Go�esdiensten, Taufen, Trauungen, Erstkommuni-
on, Firmung und Sterbego�esdiensten.

Auch für Konzerte ist sie ein weit über unsere Gemein-
degrenze hinaus gefragtes Instrument. Bekannte 
Organisten wie Joseph Adam (Sea�le, USA), Felix Hell 
(USA/Frankenthal), Thiery Mechler (Orgelprofessor an 
der Musikhochschule Köln) oder Ruben Sturm 
(Domorganist an der Frauenkirche München) freuten 
sich über den besonderen Klang der Vleugels-Orgel. 

Die Orgel begleitet auch die regelmäßig sta�indenden 
Chorkonzerte der Reihe „Pfälzische Chortage für 

Geistliche Musik". In diesem Rahmen wurden in den 
letzten Jahren anspruchsvolle Werke wie z. B. das „Te 
Deum" von Anton Bruckner, die Cäcilienmesse von 
Charles Gounod, das Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebas�an Bach, „Der Messias" von Georg Friedrich 
Händel, das „Magnificat" von John Ru�er und viele 
andere Werke der Kirchenmusik aufgeführt. Und was 
wären die Orchestermessen an Ostern und Weihnach-
ten ohne die feierliche Begleitung durch dieses einzigar-
�ge Instrument! 

Aber 25 Jahre Dienst hinterlassen auch ihre Spuren. 
Deshalb muss die Vleugels-Orgel umfangreich gewartet 
und renoviert werden. Die größten Maßnahmen werden 
die Reinigung aller 2616 Pfeifen und die Erneuerung der 
Elektronik nach VDE-Richtlinien sein. Die Kosten für 
diese Maßnahmen belaufen sich auf rund 108.000 €. 
Eine Summe, die von der Pfarrei allein nicht gestemmt 
werden kann. Dafür brauchen wir Ihre Hilfe.

Als Pfeifenpa�n oder Pfeifenpate können Sie uns bei 
diesem wertvollen Projekt unterstützen. 

Ich werde
Pfeifenpa�n/
Pfeifenpate

Werden Sie Teil der renovierten Orgel mit einer 
Pfeifenpatenscha�. Wählen Sie eine Pfeife nach Ihrem 
Geschmack aus. Welcher Ton passt zu Ihnen? Die Flöte 
oder die Trompete? Möchten Sie in den höchsten Tönen 
erklingen oder lieber ein �efes Fundament legen? Wir 
ziehen alle Register. Natürlich ist so eine Patenscha� auch 
ein schönes Geschenk. 

Helfen Sie, die Vleugels-Orgel
zu renovieren 
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Klangkronen

bereits vergebene Pfeifen (12/2024)

Registerpatenschaft auf Anfrage

Kleine Pfeifen

Grundstimmen

Pedalwerk

Große Pfeifen

Prospekt

20 €

30 €

50 €

80 €

100 €

200 €

Preise
Hier finden Sie die Übersicht der
verschiedenen Preisklassen unserer Pfeifen.

Und so einfach geht es:
1. Suchen Sie sich eine Pfeife oder ein Register 

aus einer Preisklasse aus
2. Füllen Sie die Patenscha�serklärung aus
3. Überweisen Sie den entsprechenden Betrag

Noch einfacher ist es, wenn Sie unser Online-
Formular nutzen:
h�p://www.pfarrei-schifferstadt.de/orgel

Als Pa�n und Pate erhalten Sie eine Paten-
scha�surkunde und werden, wenn gewünscht, 
auf der Patenscha�stafel benannt. Es gibt nach 
der Renovierung eine klingende Vorstellung der 
Paten-Orgelpfeifen als Konzert in der Kirche, zu 
der Sie eingeladen werden.

Ja, ich möchte Pfeifenpa�n/Pfeifenpate für
folgende Orgelpfeife(n) werden

Meine Wunschpfeife(n):

Bi�e geben Sie hier Pfeifennamen und den Ton an

Bi�e geben Sie hier den vollständigen Namen
der Klangpa�n/des Klangpaten an

Wenn Sie keine Pfeife auswählen, ordnen wir
Ihnen eine Pfeife entsprechend Ihrem Wunschbetrag zu:

Bi�e überweisen Sie den Betrag auf folgendes Konto:
Empfänger: Förderverein Kirchenmusik an St. Jakobus e.V.
Bank: Sparkasse Vorderpfalz
IBAN: DE31 5455 0010 0190 0811 33
Verwendungszweck: „Pfeifenpatenscha�“ und „Ihr Name“

Nach Zahlungseingang erhalten Sie eine Urkunde
Ihrer Pfeifenpatenscha�.

20 € 30 € 50 € 80 €

100 € 200 € Wunschbetrag

Name, Vorname (Spender)

Straße und Hausnummer

Datum, Unterschri�

PLZ Wohnort

Ich bin mit der Veröffentlichung meines
Names als Pfeifenpa�n/Pfeifenpate auf
einer Gedenktafel einverstanden.

Ich wünsche eine Spendenbescheinigung
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